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Essenz: Liebliche Kinder, ihr gehört jetzt zum Vater, damit ihr diese alte Welt vergesst. Macht deshalb
eure Stufe so stark, dass ihr euch am Ende an niemanden außer an den Vater erinnert.

Frage: Welches heftige Feuer wütet zu dieser Zeit auf der ganzen Welt? Mit welcher Methode kann
man es löschen?

Antwort: Im Moment lodert auf der ganzen Welt das Feuer der Lust. Es ist das stärkste Feuer und es
gibt nur eine spirituelle Mission, die dieses Feuer löschen kann. Zu diesem Zweck müsst ihr
euch in  eine Feuerwehr wandeln.  Ohne die  Kraft  des Yogas könnt  ihr  dieses Feuer nicht
löschen. Das Laster der Lust zerstört jeden völlig, und deshalb solltet ihr euch sehr bemühen,
diesen bösen Geist zu vertreiben.

Lied: Die Flamme hat sich in der Versammlung für die Falter entzündet.

Om Shanti. Die sehr guten und dienstfähigen Kinder verstehen klar die Bedeutung dieses Liedes. Indem ihr
ihm zuhört, könnt ihr den Schöpfer und Anfang, Verlauf und Ende der gesamten Schöpfung verstehen. Diese
Lieder  werden gespielt,  damit  die Menschen verstehen können.  Wer macht es möglich? Der Ozean des
Wissens. Ihr Kinder wisst, dass ihr zum Vater gehört, um dieser Welt gegenüber gestorben zu sein und um in
das höchste Zuhause zu gehen. Nur der Eine Vater kann euch inspirieren, derartige Bemühungen zu machen.
Baba sagt: „Wenn ihr zu Mir gehört, gilt es, dieser alten Welt gegenüber gestorben zu sein.“ Am Ende sollte
eure Stufe so stark sein, dass ihr euch an niemanden außer an den Vater erinnert. Kinder, ihr wisst, dass die
Flamme gekommen ist, um die Falter zurück nach Haus zu holen. Es gibt unendlich viele Falter und viele
besuchen  die  Ausstellungen.  Die  meisten  verstehen  wahrscheinlich  nicht  einmal  die  Bedeutung  der
Ausstellung. Sie findet statt, um die alte Welt in die neue Welt zu verwandeln. Die Ausstellung zeigt, wie die
neue Welt etabliert und wie die alte Welt zerstört wird. Sie wird nur im Übergangszeitalter gezeigt. Die alte
und die neue Welt können nicht gleichzeitig existieren; eine muss bestimmt zu Ende gehen. Die klugen
Kinder unter euch wissen, dass Ramas Königreich, die neue Welt, etabliert wird. Wenn das geschehen ist,
wird das Königreich Ravans zerstört. Wenn ihr im Königreich Ramas seid, werdet ihr keine bösen Geister
mehr in euch haben. Bemüht euch jetzt, sie zu vertreiben. Zuallererst löscht das Feuer des Lasters der Lust.
Seid eure eigene Feuerwehr. Dieses Feuer ist das stärkste und es ist sehr schmutzig. Ohne die Kraft des Yoga
kann es nicht gelöscht werden. Es lodert auf der gesamten Welt und alle Seelen brennen in dem Feuer der
Lust. Es gibt nur einen spirituellen Missionar, der dieses Feuer löschen kann und Er muss hierher auf die
Erde kommen. Die Menschen beten: „Oh Läuterer, komm!“ Diejenigen, die dem Laster der Lust frönen,
werden unrein genannt. Sie rufen, „Du, der Du das Feuer der Lust löschst, der den bösen Geist der Lust
verbrennt, komm!“ Die Mehrheit hier ist unrein. Obwohl manche rein leben, sagt Baba: „Ich zeige euch die
Methode, wie dieses Feuer gelöscht werden kann. Dass Feuer der sinnlichen Begierde geht ebenfalls durch
die  Stufen  von  Sato,  Rajo  und  Tamo.  Diejenigen,  die  ohne  es  überhaupt  nicht  sein  können,  sind
tamopradhan. Sie brennen ständig in diesem Verlangen. Es ist dieses Laster der sinnlichen Begierde, dass die
Menschen völlig  zerstört.  Im Goldenen Zeitalter  gibt  es keine Feinde.  Weder  Ravan noch irgendwelche
anderen Feinde der Menschen existieren dort. Ihr erklärt euren Mitmenschen, dass Ravan der ärgste Feind
Bharats ist. Das gesamte Spiel basiert auf Bharat. Im Goldenen Zeitalter ist es Ramas Königreich und im
Eisernen Zeitalter  ist  es  das  Königreich  Ravans.  Es  wurde  in  einem Zeichentrickfilm gezeigt,  dass  die
Gottheiten  auch Menschen sind  wie  wir.  Die  Anbeter  gehen in die  Tempel,  falten  ihre  Hände vor  den
Denkmälern der Gottheiten und beten „Ihr seid voller Tugenden, während wir unglückliche Sünder sind.“
Als die Gottheiten herrschten,  war Bharat erhaben und rein.  Es gab die Königreiche der Dynastien von
Lakshmi und Narayan und von Rama und Sita. Ihr fertigt keine Bilder an, die ihre Untertanen darstellen.
Baba gibt euch Wissen und macht alles so einfach für euch. Er erklärt euch die Zusammenhänge und sagt:
„Ihr könnt all Mein Wissen verinnerlichen, nicht wahr? Ich kenne den Baum der Menschheit und das Drama
und deshalb werde Ich „Ozean des Wissens“ genannt. Ich habe das Wissen über Anfang, Verlauf und des
Ende der Welt. Ich werde auch „Ozean der Reinheit“ genannt. Ich bin der Läuterer, der Bharat reinigt. Dies
ist Raja Yoga und Wissen. Diejenigen, die studieren, um Anwälte zu werden, wollen diesen Beruf ausüben,
denn es ist das Jurastudium, wodurch man z.B. ein Anwalt werden kann. Der Vater sagt: „Ich komme und
lehre euch Kinder Raja Yoga.“ All die Könige, die einst im Goldenen Zeitalter lebten, erinnern sich an Gott.
Was werden sie von Ihm erhalten? Sie werden bestimmt die Erbschaft des Himmels erhalten. Ihr fragt jeden:
„Kennst du den Höchsten Vater, die Höchste Seele?“ Er ist der Vater und der Schöpfer und so wird Er gewiss
den Himmel erschaffen. Er hat uns, Seinen Kindern, das Königreich des Himmels geschenkt. 



Zurzeit haben wir es nicht, aber wir beanspruchen es jetzt wieder. Genauso wie die Bewohner Bharats es vor
einem Kreislauf beansprucht haben, so geschieht es jetzt wieder. Ihr Kinder fragt die anderen auch: „Werdet
ihr mit uns in den Himmel kommen? Werdet ihr die Erbschaft der neuen Welt von Gott beanspruchen?“
Bharat erhielt die Erbschaft,  aber es verfügt nicht mehr darüber. Niemand sonst kann sie erhalten, denn
Bharat allein ist der Ort, wo Gott inkarniert. Deshalb beginnt Wohltat zuhause! Gott erweist sie nur denen,
die hierher gehören. Viele können jedoch diese Zusammenhänge nicht erklären. Vielen Kindern gewährt der
Vater Visionen. Darin seht ihr, wie ihr als Prinzen und Prinzessinnen des Himmels auf die Erde kommt. Dies
ist die Universität, um sich von Menschen in Prinzen zu verwandeln. Ein Prinz oder ein König zu werden,
das  ist  das  gleiche.  Ihr  habt  diese  Visionen,  damit  ihr  euch  bemüht,  erhaben  zu  werden.  Folgt  den
Anweisungen des Vaters um bemüht euch. Wenn ihr einfach nur Krishna anschaut, ist das keine große Sache.
In den Anfangstagen haben ihn viele haben in Visionen gesehen und sind dann wieder fortgegangen. Sie
hatten Visionen, aber sie haben aufgehört, zu studieren. So könnt ihr keinen hohen Status erreichen. Sie
Diese Kinder bemühen sich nicht, weil sie von bösen Geistern angegriffen werden. Sie unterliegen dem
bösen Geist des Körperbewusstseins. Euch sollte klar sein, dass dieses Spiel nun zu Ende geht. Wir haben
nun unsere Rolle der 84 Leben fast vollendet. „Ich verlasse bald dieses alte Kostüm.“ Wenn ihr euch nur an
so viel erinnert, bedeutet allein das ein großartiges Schicksal. Lasst das Barometer des Glücks hoch bleiben.
Wir werden jetzt in das Land der Befreiung zurückkehren. Das ist nicht allen bewusst. Obwohl sie Sannyasis
sein mögen und sagen, „Wir werden unsere Körper verlassen und mit dem Brahmelement verschmelzen“,
werden ihre Verfehlungen doch nicht aufgelöst, indem sie sich an ein Element erinnern. Wie könnten sie so
nach Hause zurückkehren? Nur der Eine Rama kann euch nach Hause bringen. Er wird all Seine Kinder, die
Seelen, mit Sich nehmen. Niemand von ihnen ohne Seine Hilfe heimkehren. Sie machen Bemühung, weil es
ihnen in dieser alten Welt  nicht  gefällt.  Manche sagen dann:  „Wir wollen nicht  länger  an diesem Spiel
teilnehmen.“ Es gibt viele verschiedene Meinungen und es gibt unzählig viele Gurus etc. Sie alle haben ihre
eigenen Gebote. Obwohl sie sagen, dass euer Wissen sehr gut ist, vergessen sie alles, sobald sie hinausgehen.
Viele kommen hierher, aber es ist nicht in ihrem Schicksal. Sie können ihren Status nicht loslassen und zu
uns kommen. Deshalb ist es so, dass fast nur die Armen dieses Wissen annehmen. Ihr müsst zum Kind
werden, wenn ihr hierher kommt. Es ist sehr schwierig für die Gurus, ihre Anhänger loszulassen und hierher
zu  kommen,  speziell  weil  dies  der  Familienweg  ist.  Männer  und  Frauen  müssen  zusammenleben.
Diejenigen, die Vertrauen haben, werden umgehend getestet,  um zu sehen, ob sie ihren Status als  Guru
losgelassen haben. Es gilt,  zu Baba zu gehören.  Baba zeigt euch eine einfache Methode,  wie ihr euren
Mitmenschen  das  wissen  nahe  bringen  könnt.  Fragt  sie  einfach:  Welche  Beziehung  hast  du  zum dem
Höchsten  Vater,  der  Höchsten  Seele?  Er  wird  gewiss  Befreiung  und  Befreiung  im  Leben  gewähren.
Menschen können ihren Mitmenschen das nicht gewähren. Um eure Erbschaft von Baba zu beanspruchen,
müsst ihr hierher kommen, um dieses Wissen zu studieren und Shrimat befolgen. Habt zuallererst jedoch
Vertrauen.  Dann  befolgt  Shrimat,  wie  auch  immer  er  lautet.  Gebt  euren  Mitmenschen  als  Erstes  die
Einführung des Vaters. Viele kommen hierher und sagen, „Dieses Wissen ist sehr gut“, aber sie selbst werden
nicht wach. Sie sagen lediglich ihre Meinung und gehen wieder. Sie wissen nicht, wessen Anweisungen sie
befolgen  sollen.  Sie  sagen,  dass  wir  solche  Ausstellungen an  vielen  Orten  organisieren  sollten  und sie
beginnen, ihre eigenen Meinungen zu äußern. Ihr könnt jedoch Gott keine Anweisungen geben. Menschen
haben  die  Angewohnheit,  Anweisungen  zu  geben.  Sie  selbst  verstehen  gar  nichts.  Hier  dürft  ihr  keine
Anweisungen geben, sondern lediglich Shrimat befolgen. Gehört zuerst dem Vater und dann befolgt Babas
höchsten Rat,  wie ihr anderen das Wissen vermitteln könnt.  Diejenigen, denen ihr Gyan erklärt,  sollten
schriftlich äußern, dass sie Shrimat befolgen wollen. Nur dann kann Baba erkennen, dass sie klar verstanden
haben. Viele kommen hierher, aber sie verstehen kaum etwas von alledem sehr gut. Sie werden nicht zu
denjenigen, die Liebe für das Wissen haben. Im Moment lieben alle die Anbetung. Sie tun Buße, Tapasya,
lesen die Schriften etc. All das ist Anbetung. Gott sagt: „Ihr habt einen halben Kreislauf lang Anbetung
verrichtet, um Gott zu treffen. Alle Menschen sind Anbeter, aber nur Einer ist Gott. Nur der Eine wird „der
Läuterer“ genannt. Deshalb sind sie alle selbst unrein. Dies ist Ravans Königreich. Das Übergangszeitalter
des  Kreislaufs  wird  gelobt.  Der  Vater  kommt  im  Übergangszeitalter  eines  jeden  Kreislaufs.  Das
Übergangszeitalter ist das wohltätige Zeitalter. Der Himmel ist wohltätig, die Hölle nicht. Ravan ist bösartig,
während Rama der Wohltäter ist.  Kinder, lasst dieses Wissen in eurem Intellekt sprudeln. Ihr solltet das
Anliegen haben, zu den Armen und den Hilflosen zu gehen und ihnen Wohltat zu bringen. Wenn einige
Kinder Schwächen zeigen, sind die anderen Studenten beunruhigt und sagen, „Baba, So-und-so hat diesen
Fehler.“ Viele solche Nachrichten erreichen Baba. Baba sagt: Gebt Mir eure Nachrichten, damit ihr gewarnt
werden könnt. Wenn ihr irgendwelche Fehler habt, könnt ihr nur wenig Dienst tun. Heutzutage gibt es sehr
viele gebildete Gelehrte und Pandits. 



Sie würden die schwachen Kinder verwirren, und deshalb werden die klugen Kinder gebeten, Dienst zu tun.
Die  Schwachen  verstehen,  dass  andere  gescheiter  sind  als  sie.  Baba  fragt  die  Kinder  auch  nach  den
Neuigkeiten der Ausstellungen und darüber, wer sehr guten Dienst tut. Ihr solltet auf dem Gebiet sehr gut
sein. Wenn die Leute euch fragen, ob ihr die Schriften studiert, dann antwortet: „Wir wissen, dass jeder von
uns die Veden und Schriften Leben für Leben studiert hat. Jetzt aber haben wir Babas Anweisungen erhalten.
Er sagt: „Hört nur dem zu, was Ich euch sage. Befolgt Meine Anweisungen. Erinnert euch an Mich und die
Last eurer Verfehlungen wird aufgelöst. Der Tod steht vor der Tür und Ich bin gekommen, um euch nach
Haus zu holen. Ich bin euer Vater. Ich werde euch Befreiung und Befreiung im Leben geben. Entsprechend
des Dramas muss jeder von euch zuerst in die Befreiung gehen und dann in die Befreiung im Leben, die
satopradhane Stufe.“ Deshalb wird Baba der Spender der Erlösung für alle genannt. Er ist Sarvodaya, der
Eine, der für alle Barmherzigkeit hat. Die gesamte Welt ist in diesem Ausdruck „sarvo“ (alle) enthalten.
„Alle“  bedeutet,  dass  uns  der  Vater  der  Welt  erklärt.  All  die  anderen  sind  diejenigen,  die  zeitweiligen,
begrenzten Dienst tun. Der unbegrenzte Führer, der Barmherzigkeit für jeden hat, ist nur der Eine. Er hat
Barmherzigkeit für die gesamte Welt und verwandelt sie. Ihr wisst, dass Baba gekommen ist, um euch zu
Meistern der Welt zu machen. Ihr werdet immer gesund und wohlhabend sein, aber nicht einmal so viel
bleibt im Gedächtnis der meisten haften. Wenn auch nur zwei Worte im Intellekt bleiben, ist es gut. Wir sind
die Kinder von Gott, dem Vater. Es gilt, unsere Erbschaft des Himmels von Ihm zu beanspruchen. Ihr habt
euer Erbe vor 5.000 Jahren erhalten, aber jetzt besitzt ihr nichts mehr davon. Ihr erhaltet die Erbschaft jetzt
wieder. Der Vater sagt: „Erinnert euch an Mich und an die Erbschaft. Gebt jedem dieses Mantra. Ich bin euer
Unbegrenzter Vater.“ Natürlich müsst ihr ein wenig anstrengen, um dies Dharma zu erschaffen, aber seid
euch auch im Klaren darüber, dass dieses Spiel jetzt zu einem Ende kommt. Nur sehr wenig Zeit ist noch
übrig. Wir müssen bald nach Hause zurückkehren und dann wird unsere Rolle wieder von vorn beginnen.
Wenn ihr auch nur so viel in eurem Intellekt behaltet, ist das sehr gut. Achcha. Den lieblichsten, geliebten,
lange verlorenen und jetzt wiedergefundenen Kindern, Liebe, Grüße und Guten Morgen von der Mutter, dem
Vater, BapDada. Kinder, jeder eurer Schritte bringt euch Multimillionen ein. Es ist ein riesiges Einkommen
und Gott  Selbst  rät  euch, dieses Einkommen zu verdienen. Indem ihr Seinem Rat folgt,  werdet ihr den
Himmel erreichen, aber ihr solltet dort schon einen hohen Status beanspruchen. Dies ist ein Einkommen, das
ihr auf stille Weise verdienen könnt. Verrichtet Handlungen durch die physischen Organe, aber euer Herz
sollte beim Bräutigam sein. Dann wird euer Boot hinübergelangen. Das Einkommen ist riesig und indem ihr
im Dienst des Vaters beschäftigt bleibt, könnt ihr es automatisch verdienen. Achcha. Der Spirituelle Vater
sagt Namaste zu den spirituellen Kindern.

Essenz zur Verinnerlichung:
1. Dieses Spiel geht jetzt zu Ende und wir werden in das Land der Befreiung zurückkehren. Bleibt

in diesem Glück und entsagt der Arroganz des alten Körpers.
2. Befolgt die Anweisungen des Einen Vaters. Macht Ihm keine Vorschriften. Habt Vertrauen und

fahrt damit fort, den Shrimat, den ihr vom Vater erhalten habt, zu befolgen.

Segen: Mögt  ihr  die  subtile  und  die  körperlose  Stufe  üben  und  selbst  in  Zeiten  des  Aufruhrs
unerschütterlich bleiben – dem Vater gleich.
So wie es gewöhnt seid, in der körperlichen Welt zu leben, so lasst es auch für euch normal sein,
das  Bewusstsein  eines  subtilen  Engels  und  einer  körperlosen,  erhabenen  Seele  aufrecht  zu
erhalten, denn Vater Shiva ist körperlos und Vater Brahma ist subtil. Wenn ihr Liebe für beide
habt, dann werdet ihnen gleich. Während ihr in dieser körperlichen Welt lebt, übt es, in einem
Moment  ein  subtiler  Engel  zu  sein  und seid  im nächsten  Moment  körperlose  Seelen.  Diese
Übung wird euch in Zeiten des Aufruhrs unerschütterlich sein lassen.

Slogan: Göttliche Tugenden zu erlangen, ist das höchst erhabene Prabhu Prasad (heilige Opfergabe).

***OM SHANTI***


